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	Medieninformation

Nr.   300   vom   27.08.2007


Flughafen München – 
Planfeststellungsantrag für 3. Start- und Landebahn bei Regierung eingetroffen
Die Flughafen München GmbH hat vergangenen Freitagnachmittag bei der Regierung von Oberbayern das Planfeststellungsverfahren für den Neubau der 3. Start- und Landebahn am Verkehrsflughafen München Franz-Josef-Strauß beantragt. Das Luftamt Südbayern, ein Sachgebiet der Regierung, führt das Planfeststellungsverfahren zu diesem Vorhaben durch. In den nächsten Wochen sichtet und prüft es die 47 Ordner umfassenden Unterlagen auf Vollständigkeit und Verfahrensreife. Danach leitet das Luftamt das Planfeststellungsverfahren mit der Beteiligung der Fachbehörden, Kommunen und sonstigen betroffenen Stellen ein und veranlasst die öffentliche Auslegung der Unterlagen in den Gemeinden. In welchen Gemeinden die Unterlagen ausgelegt werden, kann die Regierung erst nach der Vorprüfung der Unterlagen festlegen. Sobald die Vorprüfung abgeschlossen ist, wird die Regierung von Oberbayern über die näheren Einzelheiten des Planfeststellungsverfahrens und der Öffentlichkeitsbeteiligung informieren.

Hinweise
Die luftverkehrsrechtliche Planfeststellung ist ein förmliches Verwaltungsverfahren und hat Konzentrationswirkung, das heißt sie umfasst und ersetzt grundsätzlich alle, nach anderen Rechtsvorschriften notwendigen, öffentlich-rechtlichen Einzelgenehmigungen, Verleihungen, Erlaubnisse und Zustimmungen für das festgestellte Vorhaben. 
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